
gesetzt / wo der Besitz aushört wünschenswerth zu sein.
Doch blühten noch Künste und Wissenschaften, beson¬
ders unter den Flaviern und Trajan. Unter Tiber
lebte der große. Arzt Celsus,^der Historiker Vellejus
Paterculus, ValeriuS Maxim-us,iind Pomponius Meka,
der Geograph. Dann Curtius Rufus und Columslla,
später die Dichter Persius, Lucan und Genera, der
Philosoph und Tragöde. Den Flaviern gehörten der
ältere Plinius und die Dichter Valerius Flaccus, Si-
lius Ftalicus, Statius, Martial, Iuvrnal und der
Grammatiker und Rhetor Quinctilianus; den folgenden
Kaisern aber^ der herrliche Hsftyriker Tacitus, der jün¬
gere Plinius,^Sueton, Florus und vielleicht auch Iu-
stjnus an. Besonders wurde'auch, beim Verfalle der

 bürgerlichen Freiheit, die Rechtswissenschaft, durch ei¬
nen Labeo, Capito, Gabinus, CassiuS, IulianuS, Ca¬
sus, Paptniay, Ulpian u. a. getrieben; den Aerzten
Abgavenfreihert"zugestanden. Die Beredsamkeit ver-
schwand mit der Freiheit; man hörte nur noch Leichen¬
reden und Schulübungen. Kunstsammlungen, Gemäl-
degallerien entstanden; griechische Künstler hatten in
Rom ihre Werkstätten. Die Pantomimen, Thwrkampfe,
Gladiacorengefechte (mox moriturx te salutant, Cae¬
sar!) waren Lieblings schausptele des Volks, und in
letztern traten wohl.gar Senatoren auf. Aber das
Meiste war nur glanzendes Elend, es gab keine g,erc^
gelte Schaatsvcrfassung, kein Erbfolgegesetz, keinen ei¬
gentlichen Bürgerstand; die Sitten waren auf das
äußerste verdorben; die niederträchtigsten Laster wurden
keck zur Schau getragen; der, altrömische Geist ent¬
wich, feil und bestechlich war alles; Hunderttausend
standen in Rom früh auf, ohne zu wissen, wovon sie
den Tag über leben würden, wahrend bet den Vor¬
nehmen, besonders bet den Weibern, der Luxus allen
Glauben überstieg.

Aufdas Haus der Antonkne, folgte Pertinaxz Mo¬
nat lang, dann D i d i u s I u l i a n u s, der als der Meist¬
bietende (o Iugurtha'.) für 6 Millionen Thaler von den
Prätorianern den Thron zugeschlagen erhielt; dann wähl¬
ten die eifersüchtigen Heere-in den Provinzen drei Impera¬
toren auf einmal, von denen sich S e p l i m i u s S ev e¬


